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AUS DEM INHALT

Zur Eröffnung der Ausstellung
Der Zweite Weltkrieg in Luckenwalde!?

am Mittwoch, dem 2. September 2015 um 19:00 Uhr im HeimatMuseum Luckenwalde,
sind Sie und Ihre Freunde herzlich eingeladen.

Gedanken zur Ausstellung: Museumsleiter Roman Schmidt

HeimatMuseum Luckenwalde, 14943 Luckenwalde, Markt 11, Tel. 03371 / 672550
Ausstellung vom 02. September 2015 bis 29. November 2015

Di 10-13 u. 14-17 Uhr, Mi 10-13 Uhr, Do 10-13 u. 14-18 Uhr, Fr 10-13 Uhr, So 13-17 Uhr
Stadt Luckenwalde / Hauptamt / HeimatMuseum

Bitte beachten Sie auch unsere Begleitveranstaltung zur Ausstellung am 30. Oktober 2015
in der Bibliothek im Bahnhof Luckenwalde, eine Lesung in Auszügen mit musikalischer Begleitung aus der Autobiografie von Jack 

Stewart: „Gefangen beim Feind“. Zeitzeugenbericht eines amerikanischen Kriegsgefangenen im STALAG III A in Luckenwalde.
Mitwirkende: Ulrich Kleiner, Mack Stewart, Alfred Baumgartner

Beginn: 19:00 Uhr Ort: Bibliothek im Bahnhof Eintritt: frei
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Sitzungstermine
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung ist als Aushang im Foyer 
des Rathauses sowie im Internet unter www.luckenwalde.de/Poli-
tik/Bürgerportal zu finden.

01.09.2015/18:30 Uhr	 Hauptausschuss
03.09.2015/18:30 Uhr	 Ausschuss für Stadtentwicklung, 
	 Wirtschaft und Umwelt
15.09.2015/18:30 Uhr	 Stadtverordnetenversammlung

– Änderungen vorbehalten –

Sprechzeit der Schiedsstellen
Am 15. September von 17:00 
Uhr bis 18:00 Uhr in der Kultur- 
und Begegnungsstätte, Markt 
12 a – rechter Eingang, Erdge-
schoss. Telefonische Erreichbar-
keit während der Sprechzeiten 
unter 672294. Postanschrift: 
Markt 10, 14943 Luckenwalde.

Schiedsstelle I
Für die Stadt Luckenwalde (Be-

reich zwischen Bahndamm und 
Bergsiedlung) und Ortsteil Fran-
kenfelde, Schiedsperson: Frau 
Annelorle Wulf

Schiedsstelle II
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich vor der Bahn) und Ortsteil 
Kolzenburg, Schiedsperson: Herr 
Björn-O. Müller

Sprechzeit der Vorsitzenden  
der Stadtverordnetenversammlung
Die Vorsitzende der Stadtverord-
netenversammlung Luckenwal-
de, Dr. Heidemarie Migulla, bietet 
einmal monatlich Sprechzeiten 
im Rathaus an. Einwohner haben 
die Möglichkeit, ihre Vorschläge, 
Probleme oder Anfragen Frau Dr. 
Migulla vorzutragen.
Nächster Sprechtag: am 17. Sep-

tember von 16 bis 17 Uhr
Sollte außerhalb der Sprechzeit 
Gesprächsbedarf bestehen, ver-
einbaren Sie einen Termin mit 
der Vorsitzenden der Stadtver-
ordnetenversammlung über das 
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 
und Kommunalservice, Rufnum-
mer 03371/672-210.

Jetzt kann das Jubiläumsjahr kommen – 
Wandkalender für 2016 erhältlich!

Britta Jähner (l.) und Heike Popke (r.) präsentieren den neuen Wandkalen-
der der Stadt Luckenwalde.

Wir kümmern uns darum,  
versprochen!
Die Straßenlaterne funktioniert 
nicht und Sie stehen im Dun-
keln? Ihnen ist irgendwo in Lu-
ckenwalde ein verdreckter Geh-
weg aufgefallen? Sie ärgern sich 
über ein Schlagloch? Dann sa-
gen Sie uns unkompliziert und 
schnell im Internet Bescheid. 
Wir kümmern uns darum. Ver-
sprochen!

Um Infrastrukturprobleme zu 
melden, klicken Sie auf  
www.luckenwalde.de das 
„Maerker Luckenwalde“-Logo 
an (linke Menüleiste der Start-
seite). Die Stadt Luckenwalde 
verpflichtet sich, innerhalb von 
drei Arbeitstagen eine verbind-
liche Antwort zu veröffentli-
chen.

Samstagssprechzeit beim  
Einwohnermeldewesen Luckenwalde
Die nächste Samstagssprechzeit 
findet am 5. September 2015 
von 09:00 bis 11:00 Uhr in der 
Abteilung Einwohnermeldewe-
sen im Rathaus der Stadt Lu-
ckenwalde, Markt 10, statt. Die 
Sprechzeiten sind vorwiegend 
für die Bürger eingerichtet, die 

Probleme haben, die anderen 
Sprechzeiten wahrzunehmen.
An diesem Tag ist ferner die Bür-
gerinformation im Foyer des 
Rathauses von 09:00 bis 11:00 
Uhr besetzt. Hier können u. a. 
Wohngeldanträge abgeholt wer-
den.

In völlig anderem Design er-
strahlt der neue Wandkalender 
der Stadt Luckenwalde. Für das 
Jubiläumsjahr 2016 gestaltete 
Britta Jähner aus dem Amt Pres-
searbeit, Verwaltungs- und 
Kommunalservice etwas ganz 
Besonderes. Der Kalender mit 
vielen tollen Lu-
ckenwalder An-
sichten ist wieder-
um im DIN 
A3-Format erschie-
nen, kann im Quer-
format aber auch doppelseitig 
aufgehängt werden. Moderne 
Fotoaufnahmen aus dem Stadt-
gebiet werden von seltenen his-
torischen Aufnahmen ergänzt, 
die z. T. aus dem Luckenwalder 
HeimatMuseum zur Verfügung 
gestellt wurden. Ein Kalendari-
um lässt Raum für persönliche 
Eintragungen wie Geburtstage 
und Termine. Einige, bereits 
jetzt feststehende Veranstaltun-
gen sind vermerkt. So werden 
Sie z. B. die Kneipennacht, die 

Lange Nacht des Museums und 
natürlich das Turmfest im 
nächsten Jahr nicht verpassen. 
Die Monate, in denen das 800. 
Jubiläum Luckenwaldes gefeiert 
wird, sind mit dem jeweiligen 
Motto gekennzeichnet und 
beim Durchblättern schürt der 

Kalender schon 
jetzt die Vorfreude 
auf den runden Ge-
burtstag unserer 
Stadt. Auf der Titel-
seite des Kalenders 

ist der schöne, gezeichnete 
Stadtplan von Ludwig Krause 
abgebildet, der auch in der Aus-
stellung „Luckenwalde zeigt 
sich“ für Begeisterung sorgte.
Der Wandkalender für das Jahr 
2016 ist ab sofort in der Tourist- 
information und in der Biblio-
thek im Bahnhof gegen eine 
Schutzgebühr von 5 Euro erhält-
lich.
i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 
und Kommunalservice
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Straßensperrung  
in der Trebbiner Straße
Die Trebbiner Straße ist ab der 
Ampelkreuzung bis zur Mühlen-
straße für den öffentlichen Ver-
kehr gesperrt. 
Eine entsprechende Umleitung 
ist ausgeschildert. Für den 
Lkw-Verkehr führt diese über 

die B 101 Ortsumfahrung.
Diese Sperrung ist notwendig, 
um eine Gasleitung in der Fahr-
bahn zu verlegen. Ausgeführt 
werden diese Arbeiten im Auf-
trag der Städtischen Betriebs-
werke Luckenwalde.

Baugrundstücke zu verkaufen
Auf dem Wege der öffentlichen 
Ausschreibung werden ver-
kauft:
3 Baugrundstücke: 
•	Luckenwalde, Arndtstraße, voll 

erschlossen, Gemarkung Lu-
ckenwalde, Flur 11, in Größe 
von jeweils ca. 630 m² (ca. 20 m 
x ca. 31,5 m)

Das Mindestgebot beträgt für 
jedes Baugrundstück: 23.500,00 
Euro. 
Jedes Angebot wird berücksich-
tigt. 

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.luckenwalde.de/
Aktuelles/Verkauf.

Verwaltungsfachangestellte/ 
Verwaltungsfachangestellter
Ausbildungsplatzangebot  
in der Stadtverwaltung

Die Stadt Luckenwalde, Kreisstadt des Landkreises Teltow-Flä-
ming, stellt zum 1. September 2016 eine Auszubildende / einen 
Auszubildenden für den Beruf der / des 

Verwaltungsfachangestellten
– Fachrichtung Kommunalverwaltung –

ein. 

Gesucht werden engagierte und aufgeschlossene Bewerberinnen 
und Bewerber, die Interesse an einer anspruchsvollen und breit 
gefächerten Ausbildung in einer modernen und dienstleistungs-
orientierten Verwaltung besitzen, Freude am Umgang mit Men-
schen haben, wirtschaftlich denken können und die motiviert, 
zuverlässig und verantwortungsbewusst sind. 

Für die dreijährige Ausbildung setzen wir einen guten mittleren 
Schulabschluss voraus und richten besonderes Augenmerk auf 
die Noten in den Fächern Deutsch und Mathematik. Die Bewerbe-
rin/ der Bewerber sollte sich darüber im Klaren sein, dass die Ar-
beit am PC fester Bestandteil der Berufsausübung ist, wie auch die 
Anwendung von Rechtsvorschriften. Darüber hinaus begrüßen 
wir ein Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr.

Weitere Informationen zur Berufsausbildung finden Sie auf der 
Internetseite der Stadt (www.luckenwalde.de).

Wenn wir Ihr Interesse an einer Ausbildung bei der Stadt Lucken-
walde geweckt haben, freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Kopien der letzten beiden 
Schulzeugnisse, Nachweise über andere Tätigkeiten/Praktika). 
Bitte senden Sie sie auf dem Postweg bis zum 31.10.2015 an fol-
gende Adresse:

Stadt Luckenwalde
Amt Personal und Organisation
Markt 10
14943 Luckenwalde.

Es erfolgt keine schriftliche Bestätigung über den Eingang Ihrer 
Bewerbung.

Die Stadt Luckenwalde, Amt Personal und Organisation, beteiligt 
sich mit einem Informationsstand an der 15. AusBildungsMesse 
Teltow-Flämig am 19. September 2015 im Biotechnologiepark  
Luckenwalde.

25 Jahre –  
Silberhochzeit mit der Stadtverwaltung
... ist einen Blumenstrauß wert, 
meinte Bürgermeisterin Elisa-
beth Herzog-von der Heide als 
sie Stadtverwaltungsrätin Petra 
Mnestek zur Vollendung ihrer 
Dienstzeit von 25 Jahren für die 
geleisteten Dienste Dank und 
Anerkennung aussprach. „Die 
Finanzgeschicke der Stadt von 
Anfang an unter seinen Fitti-
chen zu haben und diese gla-
mourös zu meistern, ist nicht 
immer leicht.“ Frau Mnestek 
vollzog als Kämmerin die Um-
stellung von kameraler Haus-

haltsführung auf Doppik, sorgt 
Jahr für Jahr für einen ausgegli-
chenen Haushalt und arbeitet 
fristgemäß an den jeweiligen 
Jahresabschlüssen. Den Glück-
wünschen schloss sich Perso-
nalratsvorsitzender Frank-Mi-
chael Schmoldt, verbunden mit 
der Hoffnung auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit, an.

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Ausschreibungen  
zum Neubau Feuerwache
Die Stadt Luckenwalde beab-
sichtigt, drei öffentliche Aus-
schreibungen gem. VOB/A für 
den Neubau der Feuerwache 
Dessauer Straße in 14943 Lu-
ckenwalde durchzuführen:

Los 10 – Heizungstechnik
Los 11 – Lüftungstechnik
Los 18 – Estricharbeiten

Der volle Wortlaut der drei Aus-
schreibungen wird im „Aus-
schreibungsblatt Berlin/Bran-
denburg“ veröffentlicht. Nähere 
Informationen im Internet un-
ter www.luckenwalde.de (Aktu-
elles/Vergabe/Ausschreibun-
gen) sowie unter https://
vergabemarktplatz.branden-
burg.de.

Veränderte Öffnungszeiten  
Touristinformation und HeimatMuseum
Ab 1. September gelten für die 
Touristinformation und das Hei-
matMuseum Luckenwalde bis 
auf Weiteres folgende Öffnungs-
zeiten:

Mo 	 geschlossen
Di 	 10.00 - 13.00 Uhr
	 14.00 - 17.00 Uhr
Mi 	 10.00 - 13.00 Uhr

Do 	 10.00 - 13.00 Uhr
	 14.00 - 18.00 Uhr
Fr 	 10.00 - 13.00 Uhr	

Sonntags hat das HeimatMuse-
um regulär von 13.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet.	
Der Sprechtag im HeimatMuse-
um findet jeden Mittwoch bis 
17.00 Uhr statt.

Sprechstunde beim 
Ortsbeirat Kolzenburg
Jeden zweiten Dienstag im Mo-
nat bietet der Ortsbeirat eine 
Sprechstunde für die Kolzenbur-
ger um 19:00 Uhr im Gemeinde-

zentrum Kolzenburg an.

Nikola Gerlach
Ortsvorsteherin Kolzenburg

Der Senioren- und Behindertenbeirat informiert

Veranstaltungen  
im Haus Sonnenschein
01.09.2015	 13:30 Uhr	 Spielergruppe
08.09.2015	 09:30 Uhr	 Tschechisch Kurs
		  13:30 Uhr	 Spielergruppe	
10.09.2015	 14:00 Uhr	 SHG Rheumaliga
14.09.2015	 10:00 Uhr	 AG Barrierefrei
		  14:00 Uhr	 SHG MS

Auszug aus dem Amtsblatt  
für die Stadt Luckenwalde Nr. 18 vom 25. August 2015

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Luckenwalde

Beschluss der 7. ordentlichen  
öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung 
des Hauptausschusses der Stadtverord-
netenversammlung der Stadt  
Luckenwalde vom 18. August 2015

Nicht öffentlicher Teil

Drucksachennummer:
B-6110/2015
Titel: Vergabe – Relaunch 
Internetauftritt der Stadt 
Luckenwalde und Wartung

Der Hauptausschuss beschließt:
Der Auftrag „Relaunch des Inter-
netauftritts der Stadt Lucken-
walde (www.luckenwalde.de) 

zum Jahreswechsel 2015/2016 
und dessen technische War-
tung“ wird an die Fa. Advantic 
Systemhaus GmbH, Guten-
bergstraße 15 in 23566 Lübeck 
vergeben.

Luckenwalde, 19.08.2015

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Sonstige öffentliche Bekanntmachungen

Einladung zur 4. Teilnehmerversamm-
lung im Bodenordnungsverfahren 
„Kloster Zinna“, AZ: 1/1001/Q

Der Vorstand der Teilnehmerge-
meinschaft (TG) „Kloster Zinna“ 
lädt die Teilnehmer des Boden-
ordnungsverfahrens zur 4. Teil-
nehmerversammlung am 
09.09.2015 um 18.00 Uhr in die 
Wiesenhalle Jüterbog, Fried-
rich-Ebert-Straße, 14913 Jüter-
bog ein.

Tagesordnung:
1. 	Begrüßung durch die Vor-

standsvorsitzende
2. 	Informationen zum Bearbei-

tungsstand des Bodenord-
nungsverfahrens

3. 	Informationen zur Beitrags-
hebung

gez. Rauer
Vorsitzende des Vorstandes 

der TG „Kloster Zinna“

Jagdpachtauszahlung  
der Jagdgenossenschaft Frankenfelde
Der Vorstand der Jagdgenossen-
schaft Frankenfelde lädt am 
05.09.2015 zur Jagdpachtaus-
zahlung und gemütlichem Bei-
sammensein ein.

Ort:  Gemeindehaus Frankenfel-
de, Dorfstraße 70
Zeit: 18:00 Uhr

Der Jagdvorsteher

Das Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde kann an der Bürgerinfor-
mation im Rathausfoyer, Markt 10, in der Theaterstraße 16 d, in der 
Stadtbibliothek, Bahnhofsplatz 5 sowie in der Touristinformation 
Luckenwalde, Markt 11 abgeholt werden und steht im Internet unter 
www.luckenwalde.de, Rubrik Bürgerservice / Amtsblatt zum Download 
zur Verfügung. Es erscheint in der Regel einmal im Monat.
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Reichlich Livemusik, wie vorhergesagt – 
Sechste Musik-Session wurde zur rundum gelungenen Party
Bei der sechsten Session am Mu-
sicShop traten in diesem Jahr 22 
Bands auf drei Bühnen auf. Im 
Halbstundentakt wechselten 
die Musiker und die vielen Besu-
cher hatten die berühmte Qual 
der Wahl. Den Anfang machte 
Andreas Dobbert, der schon 
mehrere Jahrzehnte als Dobby 
auf den Bühnen Luckenwaldes 
und der Region zu Hause ist. Be-
kannte Gruppen und Künstler 
wie SchniPoSa, Monte Cristo, der 
PopChor TF und Country Joe be-
geisterten die Zuhörer mit ih-
rem breiten Repertoire. Aber 
auch die jungen Nachwuchsmu-

siker hatten ihre Fans dabei und 
fanden neue Anhänger. Die ver-
schiedenen Musikstile des 
Abends bereiteten eine rundum 
gelungene Party für die Lucken-
walder und Musikfreunde der 
Region. Für das schöne Sommer-
event im Nuthepark hatte Jörg 
Unger, Bulli genannt, den Hut 
auf. Ihm und seinen unzähligen 
Helfern, wie Ton- und Lichttech-
nikern, Bühnen- und Sitzgrup-
penaufbauern, den Gastrono-
men, die für das leibliche Wohl 
sorgten, und zu guter Letzt den 
Bands und Künstlern sowie al-
len nicht genannten Beteiligten, 

gebührt ein großes Lob und 
Dankeschön. Mit dem Auftritt 
der TB-Session-Band endete die 
Musiksession in diesem Jahr.

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

SøNE aus Wünsdorf rockte in den frühen Abendstunden

Luckenwalder Kinder stärken – 
Kids lernten in Ferien Ringkampfsport kennen

Viel Spaß und Abwechslung in 
der letzten Ferienwoche bot 
auch dieses Jahr das integrative 
Sport- und Kulturprojekt „Luckis 

Muckis – Luckenwalder Kinder 
stärken!“ vom 1. LSC. Vier Tage 
lang lernten die Mädchen und 
Jungen zwischen sechs und 

zehn Jahren vormittags spiele-
risch den Ringkampfsport ken-
nen. Nachmittags standen ver-
schiedene Freizeitaktivitäten 

auf dem Programm, wie ein Be-
such bei der Luckenwalder Feu-
erwehr, im Tierpark und auf 
dem Marktturm.
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 SA | 12.09.
85 JAHRE Stadttheater 
Luckenwalde 

19:00 Uhr | Theaterfoyer
„DIE BETTIES“
Musik im Stil der 30er und 40er 
Jahre – gewürzt mit neuen Zuta-
ten! Man nehme Songs der gol-
denen Ära des Swing, garniere 
sie mit drei phantastischen 

Stimmen und würze das Ganze 
mit einer großen Portion Stil 
und Eleganz. Die Betties haben 
sich mit ihren Versionen be-
kannter Songs wie „Mr. Sand-
man" und „Bei mir bist du schön" 
der Musik im Stil der 30er und 
40er Jahre verschrieben und 
überzeugen durch Leidenschaft 
und weiblichen Charme. Freuen 
Sie sich auf einen Schmaus für 
Augen und Ohren!

20:00 Uhr | Theatersaal
Best of Swing! ANDREJ 
HERMLIN & SWING 
DANCE ORCHESTRA
Swing, die wunderbare ameri-
kanische Musik der dreißiger 
Jahre,  erlebt in unseren Tagen 
eine bemerkenswerte Renais-

sance. Unter der Leitung des 
„Swing King” Andrej Hermlin 
hat sich das 1987 gegründete 
SWING DANCE ORCHESTRA in-
zwischen zur bedeutendsten 
und erfolgreichsten Swing Big 
Band Deutschlands entwickelt.  
Das Orchester verfügt über ein 
breitgefächertes Repertoire. 
Es finden sich darin viele be-
kannte, aber auch einige selten 

gespielte amerikanische Origi-
nalarrangements aus den drei-
ßiger Jahren. Es sind Melodien 

der Orchester von Benny Good-
man, Artie Shaw, Jimmy und 
Tommy Dorsey, Duke Ellington, 
Cab Calloway, Glenn Miller und 
vieler anderer Stars der Swing-
ära. Der Klang dieser Big Band 
ist weltweit wohl einzigartig. 
Fernab aller modischen Tenden-
zen spielt das SWING DANCE 
ORCHESTRA Musik zum Zuhö-
ren und Tanzen. Es ist die Musik 
einer Ära, deren Glanz das Publi-
kum stets von Neuem fasziniert.

22:30 Uhr | Theaterkeller
„CASHLEY” – 
finest rock‘n‘roll“ 
Die Band präsentiert frischen, 
frechen und unverwechselba-
ren Rock‘n‘Roll im Rockabil-
ly-Style. Cashley überzeugt 
nicht nur durch den charismati-
schen Sänger „Mr. Cashley“ und 

seine einfühlsame und einzigar-
tige Stimme „The golden voice 
from White-Lake-City“, sondern 
auch durch ihren Spaß an der 
Musik und die mitreißende Um-
setzung ihrer Lieblingssongs. 

Im oberen Foyer des Hauses er-
wartet Sie eine neue Fotoaus-
stellung. Aus dem Bestand des 
HeimatMuseums Luckenwalde 
werden historische Fotografien 
vom Stadttheater und der Fried-
rich-Ebert-Schule gezeigt.

INFO
Eintritt:  30,00 € | 26,00 € | Ermä-
ßigung. Der Eintritt gilt für die 
Veranstaltungen im Foyer, Saal 
und Theaterkeller. Eintrittskar-
ten erhalten Sie in der Touristin-
formation Luckenwalde, Markt 
11,  (03371) 67 25 00 und im 
Internet: www.luckenwalde.de/

stadttheater. Näheres in den 
kommenden Ausgaben.

Veranstaltungen im Stadttheater Luckenwalde

September bis Dezember – von Swing bis Traumzauberbaum

Foto: Uwe Hauth

Stiftung Naturlandschaften Brandenburg informiert
Mittwoch, 9. September und 
Donnerstag, 10. September 
Wildniskonferenz 2015
In ihrem 15. Jubiläumsjahr rich-
tet die Stiftung wieder eine 
Wildniskonferenz für Akteure 
aus Naturschutz, Wissenschaft, 
Politik und Gesellschaft aus. 
Mit Fachvorträgen, Ausstellung, 
Podiumsdiskussion und Exkur-
sion bietet sie ein Forum für ak-
tuelle Fragestellungen und Mo-
dellprojekte zum Thema 
Wildnis. Die Veranstaltung 

knüpft an die erfolgreiche Wild-
niskonferenz 2010 mit 230 Teil-
nehmern aus Brandenburg, 
Deutschland und Europa an. 
Am zweiten Tag der Konferenz 
findet eine Exkursion auf die 
Stiftungsflächen Lieberose 
statt. Es sind noch wenige Teil-
nehmerplätze verfügbar, eine 
schnelle Anmeldung wird emp-
fohlen. Informationen zu Pro-
gramm, Teilnahmegebühr und 
Anmeldung finden Sie unter 
www.wildniskonferenz.de.

Sonntag, 13. September
Wo der Wind weht und die 
Heide blüht
Radtour zur Heideblüte über die 
Stiftungsflächen Heidehof
Leitung: Antje Horn
Treff: Erlebnishof Werder, Wer-
der 45 (bei Jüterbog), 10.00 Uhr, 
Dauer ca. 2,5 Stunden
Hinweis: 
Bitte geländegängiges Fahrrad 
und gute Kondition mitbringen, 
Strecke führt teilweise über 
Sand, Tour endet an der Muse-

umsscheune Jänickendorf. 
Spende erbeten.

Sonntag, 27. September
Die Hirsche röhren hören
Unterwegs zur Rotwildbrunft
Leitung: Steffen Krause, 
Oberförsterei Jüterbog
Treff: Neuheim (bei Jüterbog), 
Ortsausgang Richtung Grüna, 
17.00 Uhr, Dauer ca. 2,5 Stunden
Hinweis: Bitte für warme Klei-
dung sorgen und Sitzkissen mit-
bringen. Spende erbeten.
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Nettgendorf lädt  
zum 13. Drachenfest ein
Am Sonnabend, dem 12. Septem-
ber, hoffen die Nettgendorfer und 
ihre Gäste auf kräftigen Wind, 
denn dann wird ab 14 Uhr zum 
mittlerweile 13. Drachenfest ein-
geladen. Die Veranstalter erwar-
ten auch in diesem Jahr wieder 
viele kleine und große Drachen-
freunde, die ihre selbstgebastel-
ten oder gekauften Drachen gen 
Himmel über Nettgendorf schi-
cken. Mit dabei ist der Berliner 
Drachenclub „Aufwind“, der mit 
seinen ausgefallenen Flugobjek-
ten für Staunen sorgen wird.
Auch rundherum erwartet die 
Gäste ein abwechslungsreiches 

Programm. Ab 15 Uhr sorgen die 
Flämingtaler Musikanten für Un-
terhaltung. Kinder können auf 
der Hüpfburg und im Strohpool 
toben. Ab 19 Uhr sorgt DJ Nessi 
für Musik im Festzelt. An das leib-
liche Wohl wird natürlich auch 
gedacht: selbstgebackener Ku-
chen und Kaffee, Backschwein, 
Gegrilltes und erfrischende Ge-
tränke lassen niemanden hung-
rig oder durstig nach Hause ge-
hen. 
Also dann: am 12. September Dra-
chen eingepackt und auf nach 
Nettgendorf. Die Veranstalter 
freuen sich auf Ihren Besuch!

100-km-Inline-Tour Flaeming-Skate
Zum 13. Mal geht es am 5. Sep-
tember gemeinsam auf die 
Bahn! Die 100-Kilometer-In-
line-Tour ist DAS Skate-Event im 
Fläming für jedermann.
Begleitet durch erfahrene Scouts 
und mit viel Spaß in der Gemein-
schaft kann jeder, der das Rollen, 
Fahren und Bremsen beherrscht 
und einen Helm trägt, an der 
Tour teilnehmen.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich; Anmeldeschluss ist der 
2. September. Nachmeldungen 

können gegen eine Zusatzge-
bühr von 5 Euro noch bis kurz vor 
dem Start um 9 Uhr am 5. Sep-
tember in der Skate-Arena-Jüter-
bog erfolgen.

INFO
Weitere Informationen und 
Möglichkeit zur Anmeldung 
finden Sie unter folgendem Link: 
http://www.flaeming-skate.de/
de/aktuelles/2015/07/100- 
kilometer-tour.php

Veranstaltung im Kulturquartier
12.09. – Lange Nacht im Kultur-
quartier Mönchenkloster, ab 
18.00 Uhr (im Rahmen des 5. Jü-
terboger Fürstentages), ab 19.00 
Uhr die Gruppe Spiel-Holz mit 
Musikern aus Seehausen, 
Naumburg und Wittenberg 
spielt auf Dudelsäcken und an-
deren historischen Instrumen-
ten. Das Programm ist interaktiv 
– lassen Sie sich inspirieren!

Mönchenkirchplatz 4, 
14913 Jüterbog

INFO
Kartenvorverkauf/Information:  
Stadtinformation,  03372/ 
463113, Karten online kaufen:  
www.jueterbog.eu 
E-Mail: moenchenkloster@
jueterbog.de

Veranstaltungen in der  
Bibliothek im Bahnhof
Vorlesen und Basteln 
für Vorschulkinder
Unsere Vorlesepaten Christa 
Walbrach und Barbara Tietz, wie 
auch Kinderbibliothekarin Jutta 
Pellmann suchen wieder span-
nende Geschichten entspre-
chend der Jahreszeit aus und 
freuen sich auf die Zuhörer, die 
mit Mutti, Vati, Oma oder Opa 
zu uns kommen! Basteleien für 
kleine Hände werden auch an-
geboten.
 FR | 11.09. | 16:00 Uhr
Thema: Urlaubserinnerungen

Vorlesen für Schulkinder
Unsere Vorlesepa-
ten und Kinderbi-
bliothekarin Jutta 
Pellmann suchen 
entsprechend der 
Jahreszeit span-
nende, lustige, 
gruselige Ge-
schichten oder Gedichte aus, 
wobei das Vorlesen und das Zu-
hören gleichermaßen Spaß 
macht. Wir freuen uns ebenso, 
wenn ihr als Zuhörer ein Lieb-
lingsbuch dabei habt und uns 
vorlesen wollt oder uns daraus 
vorlesen lasst.
 MI | 09.09. | 14:00 Uhr
Thema: Urlaubserinnerungen

Weltalphabetisierungstag 
Der Weltalphabetisierungstag 
wurde am 8. September 1965 
von der UNESCO ins Leben geru-
fen. Weltweit können rund ein 
Fünftel der erwachsenen Men-
schen weder lesen noch schrei-
ben. 
In Deutschland gelten 7,5 Milli-
onen Menschen als funktionale 
Analphabeten, im Landkreis Tel-
tow-Fläming ca. 15.000, das 
heißt: Sie können nur Wörter 

oder einfache Sätze lesen und 
schreiben. Sie können mit der 
technologischen Weiterent-
wicklung nicht Schritt halten 
und werden zunehmend von 
Arbeitslosigkeit bedroht. 
In diesem Jahr begehen die „Bib-
liothek im Bahnhof“ und die 
VHS Teltow-Fläming gemein-
sam den Tag. Wir informieren in 
einer Auftaktveranstaltung des 
Alpha–Bündnis Teltow-Fläming 
über die Problematik des Anal-
phabetismus. 
Wir laden alle Interessenten 
herzlich ein. 
 DI | 08.09. | 14.30 Uhr

Gregor Eisenhau-
er: „Die 10 wich-
tigsten Fragen 
des Lebens. In al-
ler Kürze beant-
wortet“. Lesung 
und Gespräch

 MI | 21.10. | 19:30 Uhr
Moderation: Hendrik Röder
Karten: 7,50 €
Wir leben oft so, als hätten wir 
unbegrenzt Zeit. Doch so ungern 
wir uns die Endlichkeit unserer 
Existenz vor Augen führen, so 
gut könnte uns der Mut zum 
Hinschauen tun. 
Dann würden wir uns nämlich 
die wichtigen Fragen des Lebens 
stellen. 
Was ist der Sinn meines Lebens? 
Was ist richtig, was falsch? Bin 
ich glücklich? Was soll ich tun? 
Für wen soll ich es tun? 

Ulrich Noethen liest aus „Krieg 
und Frieden“ von Lew Tolstoi
 SA | 07.11. | 19:30 Uhr
Bibliothek im Bahnhof Lucken-
walde, Bahnhofsplatz 5, 
Karten unter  03371-403340, 
Eintritt: 12,00 /10,00 EUR
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Aktuelle Termine
Schießtraining
•	mittwochs 10 – 12 Uhr und  

18 – 19 Uhr
•	sonntags 10 – 12 Uhr

Auch für interessierte Bürger ab 
18 Jahren besteht die Möglich-
keit, Schießübungen an diesen 
Tagen unter Aufsicht von 
Schießleitern durchzuführen. 
Beitragsnutzung je Kaliber wird 
vor Ort angegeben. Wir freuen 

uns über jeden Besucher!

Kompanieversammlungen
•	1. Kompanie jeden 2. Montag 

im Monat
•	2. Kompanie jeden 3. Donners-

tag im Monat

13. September – Treffen der 1. 
Kompanie an der Deponie Lu-
ckenwalde zu einer Radtour 
nach Nettgendorf

Schützengilde Luckenwalde von 1425 e. V. informiert 15. AusBildungsMesse  
Teltow-Fläming am 19. September
Am 19. September findet die 15. 
AusBildungsMesse Teltow-Flä-
ming im Biotechnologiepark Lu-
ckenwalde statt. Während die-
ser Messe können die 
Jugendlichen unter anderem an 
einem Azubi-Speed-Dating von 
9:30 bis 12:30 Uhr teilnehmen. 

Dort lernen Schüler den Ausbil-
dungsbetrieb in 10-minütigen 
Gesprächen kennen und wenn 
beide überzeugt sind, können 
Praktika, Probearbeitstage oder 
Ausbildungsverträge vereinbart 
werden.

Fest 125 Jahre Walkmühle – 1. Tag  
der gesunden Ernährung & Bewegung
Der Walkmühle e. V. lädt am  
12. September ab 10 Uhr zu ei-
ner zünftigen Geburtstagparty 
ein. Eine Baumarktkette wirbt 
mit dem Slogan „Respekt wers 
selber macht“. Die langjährige 
Traditionsstätte möchte mit ih-
rer Feier dazu beitragen, dass die 
Themen selber kochen, frische 
Lebensmittel, was ist gesunde 
Ernährung, mit vielen Profis 
und Ehrenamtlichen mehr in 
den Mittelpunkt rücken als Fer-
tigprodukte. Bewegung macht 
Spaß und ist gesund, mehr als 
nur PC-Spiele. Als Höhepunkt 
16.30 Uhr wird der Hobbykoch 
des Jahres 2012, bekannt aus der 
Fernsehsendung Lafer! Lichter! 
Lecker!, die Vorschläge für den 1. 
Kochwettbewerb für Kinder be-
werten und auszeichnen. Von 
10-12 Uhr werden von Fachleu-
ten der brbg. Vernetzungsstelle 
Schulverpflegung, Ernährungs-
gutachtern, Lebensmittelspezia-
listen und Vertretern von ganz-
heitlichen Ansätzen Vorträge 
halten und Fragen beantworten. 

Diese Angebote richten sich be-
sonders an Eltern, Träger von 
Kindereinrichtungen und Schu-
len sowie politisch Verantwort-
liche. 
Ein Kinderprogramm „Was aß 
Rotkäppchen damals?“ wird 
zeitgleich vom Wolfspaten des 
NABU und dem Heimatverein 
NU angeboten. Danach geht es 
Schlag auf Schlag. Ab 12 Uhr gibt 
es ein vielfältiges Angebot zum 
Thema: „Selbermachen anstatt 
fertig kaufen“. Frische Angebote 
aus der Region z. B. der LU-
BA-Stadtküche, Forellen vom 
Unterhammer, Brotmischungen 
aus der Mühle Steinmeier. 
Showkochen und Verkostung 
zum Thema Fisch, Fleisch und 
Gemüse. Der Karnevalsverein 
präsentiert seine Erlebnisbar 
mal anders, natürlich dürfen 
Tanz, Bewegungs-, Kletter- und 
Spielangebote nicht fehlen. Dar-
unter Zumba und Modern Amis. 
Kurz gesagt ein Fest der Sinne, 
genauso wie es die Walkmühle 
zu ihrem Jubiläum verdient hat.

1. Kochwettbewerb  
der Walkmühle in Woltersdorf
Bewirb Dich jetzt mit einem le-
ckerem Geflügelrezept. Enkel 
mit Oma, Mutti mit Sohn, Vati 
mit Tochter oder eine Hortgrup-
pe, Schulfreunde oder... Was 
hast Du davon? 350 € Prämie für 
das leckerste Rezept und weite-
re Auszeichnungen. Die Prämie-
rung übernimmt Walter Mekle, 

Hobbykoch des Jahres 2012 bei 
Lafer!Lichter!Lecker!. Informiere 
Dich zu den Teilnahmebedin-
gungen unter www.luba.flae-
ming-net.de/kueche.html und 
bewerbe dich bei luba@flae-
ming-net.de Kennwort Koch-
wettbewerb.

Verantwortlich  
für die Zustellung:
Dietrich Thiele Agentur
Werbe- und Verteileragentur

Mühlenstr. 6,14947 Dobbrikow
Funk:	 0 172 / 3 22 61 15
Tel.:	 03 37 32 / 4 06 24
Fax: 	 03 37 32 / 4 06 25
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Reisecenter der 
Volkssolidarität informiert
Frühlingstreffen 2016
Slowenische ADRIA Rosen- 
riviera; Flugreise vom 
20.-27. April 2016
Busreise im Dreiländereck-
Bodensee
Frühbucherrabatt bis 
31.Oktober

Tagesfahrten 2015
	22.09. | Naumburg – Freyburg 

– Schifffahrt – Sektkellerei
	13.10. | Adler-Modemarkt in 

Dessau
	08.12. | Winterträumereien 

unterm Sternenhimmel mit 
Lichterfahrt

Reiseanmeldung:
mittwochs von 9.00-12.00  Uhr
im Haus der Volkssolidarität
Carl-Drinkwitz-Straße 2
 0 33 71/61 53 54

Einladung zur außerordentlichen  
Mitgliederversammlung der Urania TF
Am Donnerstag, den 3. Septem-
ber, um 17 Uhr findet im Raum 
des HeimatMuseums (Markt 11) 
aus gegebenem Anlass eine Mit-
gliederversammlung statt. Ein-
ziger Tagesordnungspunkt: Wei-
terführung oder Auflösung des 

Regionalvereins der Urania Sitz 
Luckenwalde
 

Einicke.
amt. Vors.

Nichler
Mitgl. d. Leitung

Veranstaltungsplan des Ortsvereins  
Luckenwalde der Arbeiterwohlfahrt
Spielnachmittag:
 Jeden DI | 14:00 Uhr 
Schützenstraße im Haus Son-
nenschein
 Jeden DO | 14:00 Uhr 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Stricknachmittag:
 Jeden DI | 15:30 Uhr
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Tanzveranstaltung:
 MI | 09.09. | 14.00 Uhr | mit der 
AWO-Disco, Gaststätte Unger
Radfahrgruppe:
 MI | 16.09. | 13:30 Uhr | Treff-
punkt Schwarzer Weg, Fahrt 

nach Kloster Zinna
Wandergruppe:
 MI | 02./16.09. | Treffpunkt je-
weils 10:30 Uhr am Marktturm
Reisedienst: 
 DI | 22.09. | Industrie- und 
Filmmuseum Wolfen 
Busfahrt, Mittagessen in der 
„Schachtbaude“ am Mulden- 
stausee, Schifffahrt auf dem 
Bernsteinsee „Goitzsche“ 
Interessenten melden sich bitte 
Dienstag von 8.00 Uhr 13.00 Uhr 
bei Frau Heinrich  (03371)  
627912

Fläming-Therme  
kurzzeitig geschlossen
Die Fläming-Therme in Lucken-
walde macht eine „Schönheits-
kur“. Daher bleiben Sport- und 
Freizeitbad, Saunawelt und Gas-
tronomie von Montag, den 31. 
August bis einschließlich Frei-
tag, den 4. September 2015 kom-
plett geschlossen. „Die Schließ-
zeit wird in erster Linie genutzt, 
um notwendige Reinigungs- 
und Wartungsarbeiten durchzu-
führen, die während des laufen-
den Betriebes nicht machbar 
sind.“ erläuterte Daniela Kerzel, 
Betriebsleiterin der Flä-
ming-Therme. Doch das ist 
längst nicht alles. „In diesem 
Jahr wird auch die Finnische 

Sauna erneuert und die Tur-
borutsche erhält die lang ge-
wünschte Zeit- und Geschwin-
digkeitsmessanlage, so dass 
zukünftig alle Wagemutigen in 
kleine Wettstreite treten kön-
nen, wer am schnellsten die 57 
Meter hinuntersaust.“ Ab Sams-
tag, den 5. September 2015 ste-
hen alle Erlebnisbereiche wieder 
uneingeschränkt zur Verfügung.

INFO
Weitere Informationen gibt es in 
der Fläming-Therme, unter   
03371/4002-0 oder im Internet 
unter www.flaemingtherme.de.
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Der Gymnastikverein  
Luckenwalde e. V. gibt bekannt
Vorschulturnen bei Frau U. Sinz 
beginnt ab 1. September in der 
Turnhalle Dahmer Straße: 16-17 
Uhr die 5/6-Jährigen, 17-18 Uhr 
die 3/4-Jährigen. Allgemeines 

Turnen für Mädchen ab 1. Klasse 
bei Frau U. Sinz in der Turnhalle 
Dahmer Straße beginnt ab  
2. September von 15.30 Uhr bis 
17.30 Uhr.

Auf den Weg in die Selbständigkeit – 
von Anfang an hilfreich begleitet
Den Existenzgründern und zu-
künftigen Selbstständigen wird 
der Weg zur Unternehmungs-
gründung durch die IHK und ihr 
Orientierungsseminar für poten-
zielle Existenzgründer erleich-
tert, sie bietet vor Ort zahlreiche 
Möglichkeiten zur Unterstüt-
zung an. Vom individuellen Bera-
tungsgespräch, über fachbezoge-
ne Einzelberatungen – z.B. 
Rechtsinformationen und bei 
umwelt- oder technologieorien-
tierten Vorhaben-, bis zu Aus- 
und Weiterbildungsangeboten 
reicht das Leistungsangebot.
In der Planungs- und Grün-
dungsphase werden angehende 
Gewerbetreibende fast täglich 
mit vielen und neuen Fragen 
konfrontiert: Wie reift die Idee 
zum Konzept? Welche Förderin-
strumente gibt es für das Vorha-
ben? Fremdmittelfinanzierung 
– welche Unterlagen benötigt 
die Bank? Was bedeutet Beteili-
gungskapital? Wo findet man 
Bezugsquellen für Waren oder 
Material? Welchen Einfluss ha-
ben Standortfaktoren auf den 
Erfolg? Sind gewerberechtliche 
Genehmigungen/Sach- und 
Fachkunde Voraussetzungen?
Gründliche Planung ist besser 
als einfach zu experimentieren 
– ein Grundsatz, der nicht nur in 
der Gründungsphase, sondern 
auch im späteren Leben und un-
ternehmerischen Entscheidun-

gen gilt. Mit speziellen Informa-
tionsangeboten wie 
Bankberatungstagen, Jungun-
ternehmerstammtischen oder 
Existenzsicherungsseminaren 
unterstützt die IHK auch über 
die Gründung hinaus. Allen In-
teressenten, potenziellen Exis-
tenzgründern und Jungunter-
nehmern bietet ein 
Orientierungsseminar für Exis-
tenzgründer beste Gelegenhei-
ten, u.a. die Kenntnisse um Un-
ternehmungsaufbau und 
–führung zu erkennen und zu 
vertiefen, Aufbau eines fundier-
ten Gründungskonzeptes und 
Zusammenhänge zwischen Fi-
nanzierungen, Umsatz- und 
Rentabilitätsplanung bis zur Li-
quiditätsplanung zu erkennen. 
Das IHK-Regionalcenter Tel-
tow-Fläming bietet dazu regel-
mäßige Schulungen an: 
Nächster Termin ist der 24.09. 
bis 26.09.2015. Das Seminar um-
fasst insgesamt 18 Unterrichts-
stunden. Das Orientierungsse-
minar ist für alle Branchen 
geeignet.

INFO
Informationen unter  03371 
6292-0, per E-Mail tf@
ihk-potsdam.de sowie direkt bei 
der IHK, Am Nuthepark 1 in 
14943 Luckenwalde, Veranstal-
tungsnummer 18371642

Welt-Alzheimertag am 17. September – 
Senioren treffen sich zum Tanz
Anlässlich des Welt-Alzheimer-
tages lädt die Volkssolidarität 
am 17. September zum Tanzkaf-
fee ein. Unser Tanzkaffee ist ein 
soziales Erlebnis, für Junggeblie-
bene, Menschen mit Demenz 
und Angehörige gleichermaßen. 
Bei Musik und Tanz findet der 
Mensch geistige und körperli-
che Anregung und natürlich 
auch das Schweben in einstigen 

schönen Erinnerungen. Zum 
Kaffeetrinken mit anschließen-
dem Tanz mit „Kalles Hausmu-
sik“ lädt die Begegnungsstätte 
der Volkssolidarität am Don-
nerstag, den 17. September um 
14.00 Uhr, in der C. Drinkwitzstr. 
2 ein. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dung bei Frau Ursula Jädicke, 
Tel.: 03371-61 59 67

Bezugsmöglichkeiten und  
-bedingungen für „Pelikan-Post“ 
1.	Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde abge-

holt bzw. eingesehen werden und liegt bereit:
	 • in der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10
	 • im Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice im
	    Rathaus, Markt 10
	 • in der Touristinformation, Markt 11
2.	Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) erfolgt 

die Zusendung der Pelikan-Post.

Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der Pelikan-Post ist 
Dienstag, der 8. September 2015, 14 Uhr. 
Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, Amt Pressearbeit, 
Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 14943 Luckenwalde 
per E-Mail an presse@luckenwalde.de. 
Leserbriefe sind vom Abdruck ausgeschlossen.

Nächster Erscheinungstermin: Dienstag, 15. September 2015
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Vom Kicken, Feuer und der Sonnenkönigin  
auf dem 3. Sommerfest im Quartier Am Röthegraben
Nun wandelte sich am Sonn-
abend, den 22. August die lang 
ungenutzte Freifläche neben der 
Kita Burg der Volkssolidarität 
zum inzwischen dritten Mal 
zum Sommerfestfestplatz im 
Quartier Am Röthegraben. In be-
währter Weise taten sich hier 
Partner des Quartiers zusam-
men. Das Mehrgenerationen-
haus „Bürger- und Kieztreff“ bot 
frisch gebackenen Kuchen und 
der Menüservice Leckeres vom 
Grill. Als kulinarische Spezialität 
servierte uns Marwan Osso syri-
sche Teigtaschen und Monika 
Uschkoreit sowie Gabriele End-
rikat bereiteten uns eine heiße 
Suppe. Die Zutaten für diese 
Suppe und den „Lokalen Fri-
sche-Markt“ lieferten uns wie-
der spendable Kleingärtnerin-
nen und Kleingärtner. Hier 
danken wir stellvertretend für 
alle Spender insbesondere Edel-
traut Przechomski vom „Heide-
krug-Block Seehaus“, Susanne 
Bilicke vom „Rosenhain“ und 
Reinhard Pinkert von „Zu den 
Burgwiesen“. Ein großer DANK 
geht auch an Marion Ludwig die 
uns seit Anbeginn an diesem 
warmen Sommertag als Wirtin 
mit ausreichend Getränken ver-
sorgt. 

Aber natürlich gab es hier nicht 
nur Essen und Getränke son-
dern auch Unterhaltung. Für je-
den war etwas im Angebot. Ne-
ben dem Blutdruck- und 
-zuckermessen, Kinderschmin-
ken, Malen und Basteln, konnte 
sich jeder seinen eigenen But-
ton am Stand der Kreisvolks-
hochschule machen, 
mit der MC Conner 
Ranch reiten und wer 
Lust am Kicken hatte, 
spielte bei unserem in-
zwischen zweiten Fa-
milienbolz-Cup mit. 
Ganz international 
ging es hier zu. Sechs Mann-
schaften rangen mit viel Spaß 
und Eifer um die zahlreichen 
Preise, Urkunden, Medaillen 
und vor allem um den begehr-
ten Siegerpokal, gesponsert von 
DIE LUCKENWALDER. Stolzer 
Sieger wurde das Team „Syria“. 
Vor dem zweitplatzierten Team 
„Borussia“ und dem drittplat-
zierten Team „Querbeet Zocker“. 
Für das nächste Jahr hofft Sa-
scha Wittig als Spielorganisator 
vom Jugendcentrum „GO7“, 
dass sich noch mehr Mann-
schaften melden. 
Kulturell erfreuten uns Janana 
und Sascha Klemm vom „circus 

Thalamus“, die nicht nur zur Ak-
robatik einluden. Zahlreiche 
Kinder und Erwachsene übten 
sich mit ihnen im Hüftschwung 
mit Hula-Hoop-Reifen, schwan-
gen Keulen oder tanzten mit Tü-
chern. Sie nahmen uns mit di-
versen Instrumenten auf eine 
Klangreise durch die Welt mit 

und ließen uns ihr 
Spiel mit dem Feuer 
bestaunen bis sie uns 
dann letztendlich mit 
der betörenden „Son-
nenkönigin“ bekannt 
machten. Einfach zau-
berhaft! Zudem musi-

zierte Andreas Dobbert alias 
„Dobby“ an der Gitarre spontan 
mit seinem engagierten Musi-
kerfreund Matthias Wegner an 
der elektronischen Geige und 
die „MozArt-Band“ der 
DRK-Wohnstätte aus der Mo-
zartstraße brillierte mit ihren 
Tänzen.
Wir hatten Sie zu einem schö-
nen gemütlichen Nachmittag 
mit buntem Programm eingela-
den und wie Sie sehen, ist uns 
das doch wirklich gelungen. Da-
her danken wir noch einmal al-
len, seien sie hier genannt oder 
auch nicht genannt, die zum Ge-
lingen dieses Festes beigetragen 

haben, insbesondere aber hier 
noch einmal den Kollegen und 
Kolleginnen vom Bauhof der 
Stadt Luckenwalde, für die Un-
terstützung beim Auf- und Ab-
bau. Allen besten DANK!!!  

Ihr Quartiersmanagement 
Am Röthegraben

INFO
Kontakt: Susanne Zengeler 
im Haus der Volkssolidarität, 
Carl-Drinkwitz-Str. 2, 14943 
Luckenwalde 
 03371/615354 oder  
0174/7675142 
luck-quartier@volkssolidaritaet.de 
Weitere QuartiersTermine 
Sa- 05.09., 14-18 Uhr Offenes 
Hoffest der Volkssolidarität, 
Carl-Drinkwitz-Str. 2 
Mo- 14.09., 18.30 Uhr Bürger-AG 
HäuserFreunde, QuartiersBüro, 
Carl-Drinkwitz-Str. 2 
Do- 17.09., 17 Uhr Bürger-AG 
Wasch-/ Heizhaus, Quar-
tiersBüro, 
Sa- 26.09., 14-17 Uhr 3. Offene 
IdeenWerkstatt = 1. Offene 
PlanWerkstatt im Quartier Am 
Röthegraben, Kita Burg, Am 
Burgwall 15 
Mo- 28.09., 17.30 Uhr Bürger-AG 
Lokaler Frische-Markt, Kita Burg
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Förderverein der Jakobikirche e. V.  
Luckenwalde lädt ein
 SO | 13.09. | ab 11:00 Uhr 
Tag des offenen Denkmals. Der 
Förderverein der Jakobikirche 
lädt ein: zur Besichtigung des 
Denkmals, zu Kirchenführun-
gen für Jung und Alt und zu le-
ckerem selbstgebackenen Ku-
chen 
 SO | 20.09. 
15:00 Uhr | Der Förderverein 
lädt ein zu Kaffee und Kuchen
17:00 Uhr | Benefizkonzert in 
der Jakobikirche. 50 Saxophone 
bieten den Besuchern einen Mix 
aus Jazz, Pop, Film- und Kirchen-
musik. Karten: 12,- Euro (Kinder 

bis 16 Jahre frei) an der Abend-
kasse und im Vorverkauf in der 
Buchhandlung Kaim und im 
Schuhhaus Salmann Jüterbog 
und Luckenwalde
Für folgende Veranstaltungen 
gibt es bereits Karten im Vorver-
kauf:
 SA | 31.10. | Celtic Angels –  
Magic Moments live
 DO | 05.11. | Ludwig Gürtler & 
Leipziger Bach-Collegium Meis-
terkonzert
 SA | 28.11. | „The 12 Tenors“ 
mit ihrer weltweit erfolgreichen 
Show

Behinderten- und Skaterfest  
am 6. September in Kolzenburg
Das traditionelle Behinderten- 
und Skaterfest des Landkreises 
Teltow-Fläming findet in die-
sem Jahr am Sonntag, dem  
6. September von 14 bis 17 Uhr 
im Luckenwalder Ortsteil Kol-
zenburg statt. 
Zum 15. Mal jährt sich die fröhli-
che Veranstaltung, bei der Men-
schen mit Behinderung im Mit-
telpunkt stehen. Aber nicht nur 
für sie, sondern auch für ihre 
Familien ist dieses Fest gedacht. 
Die vergangenen Jahre haben 
gezeigt, dass immer mehr Men-
schen mit oder ohne Handicap 
dieses Angebot annehmen, um 
gemeinsam schöne und unter-
haltsame Stunden erleben zu 
können.
Das Fest ist wie immer eine Ge-
meinschaftsaktion vieler Betei-
ligter. Veranstalter ist der Land-
kreis Teltow-Fläming in 
Zusammenarbeit mit den regio-
nalen Behindertenverbänden 
und -beiräten, den Kreisverbän-
den von DRK, Arbeiterwohlfahrt 
Volkssolidarität sowie Selbsthil-
fegruppen aus dem Landkreis. 
Sie werden kräftig unterstützt 
von der Stadt Luckenwalde, der 

Gemeinde Nuthe-Urstromtal 
und den Kolzenburgern. Ein be-
sonderer Dank gilt der Mittel-
brandenburgischen Sparkasse 
in Potsdam, ohne deren Sponso-
ring das Fest nicht stattfinden 
könnte.
Die Gäste dürfen sich auf ein 
buntes Bühnenprogramm freu-
en, u. a. mit einem Beitrag aus 
der DRK-Wohnstätte Mo-
zartstraße sowie den „Singdros-
seln“ und den „Drosselküken“ 
aus Felgentreu. Natürlich dürfen 
die traditionelle Rollstuhlstaffel 
und weitere Mit-Mach-Angebo-
te nicht fehlen. Wer mit dabei 
sein will, ist herzlich willkom-
men – sportliche Höchstleistun-
gen werden dabei nicht abver-
langt…
Eine Hüpfburg der AWO und In-
formationsstände komplettie-
ren das Programm. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
der Ortsverein Kolzenburg mit 
selbstgebackenem Kuchen, der 
Eisstand des Eiscafés 21 aus Lu-
ckenwalde sowie das Getränke- 
und Imbissangebot der Gast-
stätte „Zum Eichenkranz“.

Ehrenamtliche Richterinnen/Richter 
für die Sozialgerichtsbarkeit
Für die Sozialgerichte endet im 
Jahr 2015 die Amtszeit der im 
Jahr 2010 berufenen ehrenamt-
lichen Richterinnen und Richter. 
Aus diesem Grund werden Bür-
gerinnen und Bürger gesucht, 
die sich dieser interessanten Tä-
tigkeit widmen möchten und 
ehrenamtlich im Zeitraum 2015 
bis 2020 arbeiten wollen.
Die ehrenamtlichen Richterin-
nen und Richter wirken bei den 
Gerichten in den Kammern für 
Angelegenheiten der Sozialhilfe 
und des Asylbewerberleistungs-
gesetzes mit. Voraussetzungen 
zur Berufung sind die deutsche 
Staatsangehörigkeit, die Vollen-
dung des 25. Lebensjahres für 
das Sozialgericht bzw. des 30. 
Lebensjahres für das Landesso-
zialgericht. Für das Landessozi-
algericht sollen darüber hinaus 
mindestens fünf Jahre Erfah-
rungen aus einer Tätigkeit an 

einem Sozialgericht vorliegen.
Der Kreistag des Landkreises 
Teltow-Fläming beabsichtigt, in 
seiner Sitzung am 9. November 
2015 die Vorschlagslisten für 
das Sozialgericht Potsdam so-
wie das Landessozialgericht Ber-
lin-Brandenburg (Sitz Potsdam) 
aufzustellen. Aus diesen Vor-
schlagslisten werden die ehren-
amtlichen Richterinnen und 
Richter durch das Landessozial-
gericht für fünf Jahre berufen.
Wenn Sie Interesse haben, an ei-
nem der Sozialgerichte in die-
sem Ehrenamt tätig zu werden, 
sollten Sie sich bis spätestens 30. 
September 2015 an die Kreisver-
waltung Teltow-Fläming wen-
den. Ansprechpartner ist das 
Büro des Kreistages, Am Nuthe-
fließ 2, 14943 Luckenwalde, Tel. 
(03371) 608-1012; Fax: (03371) 
608-9130; E-Mail: kreistag@tel-
tow-flaeming.de.

Elternabend „Wege aus der Brüllfalle“ 
Vielleicht ist es Ihnen auch 
schon einmal so ergangen? Das 
Kind hört nicht, ist frech und 
nichts scheint zu helfen, außer 
es anzubrüllen? Ist dies wirklich 
die einzige Maßnahme? Wie 
können Eltern sich durchsetzen, 
ohne immer lauter zu werden 
und zu drohen?
Wegen der großen Nachfrage 
bietet die Erziehungs- und Fami-
lienberatungsstelle Luckenwal-
de am Montag, den 14. Septem-
ber in der Zeit von 18 – 19:30 
Uhr wieder einen Informations-

abend für Eltern an. Zunächst 
wird der Film „Wege aus der 
Brüllfalle“ gezeigt. Danach be-
steht die Möglichkeit zu einem 
Erfahrungsaustausch. Der Film 
ist besonders gut geeignet für 
Eltern, deren Kinder im Grund-
schulalter sind (6-12 Jahre).
Gezeigt wird der Film in der DRK 
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle, Straße des Friedens 
15, Luckenwalde. 
Um telefonische Anmeldung 
unter 03371 / 61 05 42 wird ge-
beten.

Großes Hoffest der Volkssolidarität  
am 5. September
Die Volkssolidarität lädt herz-
lichst zum traditionellen und 
offenen Familien-Hoffest in die 
Carl-Drinkwitz-Str. 2 ein. Platz 
ist für bis zu 130 Gäste. Super 
Wetter, toller Service und präch-
tige Stimmung sorgten bisher 
immer für einen vollen Hof. In 
der Zeit von 14.00 – 18.00 Uhr 
gibt es wieder viel Selbstgeba-
ckenes und danach deftige Grill- 
angebote. Interessante Gäste 
aus Politik und Kommune ha-
ben sich wieder angemeldet. 
Überraschungskünstler aus dem 
Bereich Instrumental und Tanz 
treten auf. Unser beliebter „Kal-
le“ wird an den Musikboxen für 
gute Laune sorgen. Es kann ger-
ne mitgesungen und mitge-
tanzt werden. Die beliebte Tom-
bola mit über 150 Preisen von 

vielen Spendern der Region ge-
hört auch wieder dazu. Auch mit 
den Bürgern des Quartiers „Am 
Röthegraben“ wollen wir wie-
der spannende Diskussionen 
über Möglichkeiten der Verbes-
serungen des Wohnumfeldes 
führen.
Lassen Sie sich von unseren Mit-
arbeitern der Volkssolidarität an 
diesem Tag verwöhnen! Natür-
lich ist unsere Sozialstation mit 
Beratung und Blutdruckmessen 
auch wieder dabei. 
Genießen Sie einen wunder-
schönen Nachmittag in gemüt-
licher Atmosphäre und besu-
chen Sie uns am 5. September in 
bester Laune. Einlass ab 13:30 
Uhr.

Ihre Volkssolidarität
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Drums Alive
Fitness mit viel Spaß für alle Al-
tersgruppen gibt es mittwochs 
ab 19:15 Uhr bei Drums alive im 
Reha-Sportzentrum Luckenwal-
de, Straße des Friedens 15. Wer 

mit viel Spaß trommeln und 
tanzen möchte, ist recht herzlich 
eingeladen. Anmeldung unter 
0162 88 987 59 bei Kaushik Go-
sai

Treffen ehemaliger Lok-Handballer
Unser traditioneller Treff findet 
am 25. September statt. Ort: 
Parkcafé. Zeit: 15:30 Uhr. Pro-
gramm: Besuch Sportplatz  
„Westend“, Besuch Lok-Halle. 
Über die Teilnahme von Famili-

enangehörigen und Freunden 
des Handballsports würden wir 
uns freuen.

Horst Potthoff, 
Klaus Krüger

Vortrag am 10. September in  
Museums-Scheune/Jänickendorf
Am  Donnerstag, den 10. Sep-
tember um 17.00 Uhr findet    in 
der Museums-Scheune/Jäni-
ckendorf des Heimat- u. Ge-
schichtsvereins Nuthe-Urstrom-
tal e. V. (14947 Nuthe-Urstromtal, 
Gottower Weg 2) ein Vortrag mit 
Bildern zum Thema „Wiederge-

burt der   J – L Kleinbahn nach 
1945 bis zur endgültigen Stillle-
gung 1963“ statt. 
Referent:  W. - D. Machel/Berlin 
(Anmeldung erbeten bei Bölke 
oder unter 03371/614479), da 
begrenztes Platzangebot)

Neu: Beratung für (werdende) Eltern – 
ein Angebot des Jugendamtes
Weil der Anfang das Allerwich-
tigste ist … bietet Kinderkran-
kenschwester Luisa Müller ab 
sofort eine unentgeltliche Bera-
tung für werdende und frisch-
gebackene Eltern im Landkreis 
an. Initiator ist das Jugendamt 
Teltow-Fläming, das damit eine 
Fördermöglichkeit des Bundes-
ministeriums für Familie, Frau-
en und Jugend im Rahmen der 
Bundesinitiative „Frühe Hilfen“ 
nutzt. 
Luisa Müller ist staatlich exami-
nierte Gesundheits- und Kinder-
krankenschwester und im Treb-
biner Kinder- und Jugendheim 
e. V. angestellt. Als Fachfrau 
weiß sie, dass die Geburt eines 
Kindes ein freudiges Ereignis ist, 
zugleich jedoch eine große Ver-
änderung des bisherigen Alltags 
in einer Familie mit sich bringt. 
„Mütter und Väter übernehmen 
von nun an eine große Verant-
wortung und sind in ihrer El-
ternrolle gefordert. Sie fragen 
sich zum Beispiel, was ihr Kind 
zum jetzigen Zeitpunkt braucht, 
ob es genug isst, sich normal 
entwickelt oder warum es viel-
leicht nicht richtig schläft oder 
viel schreit. Statt große Freude 
zu empfinden, gibt es Mütter 
und Väter, denen es in der neu-
en Situation nicht gut geht. Be-
lastungen wie diese können das 
frühe Familienglück stören, und 
deshalb möchte ich mit Rat und 
Tat zur Seite stehen“, so Luisa 
Müller.
Die Kinderkrankenschwester 
mit einer Zusatzqualifikation im 
Rahmen der Frühen Hilfen will 

Familien direkt dort unterstüt-
zen, wo sie sich täglich den Her-
ausforderungen mit ihrem klei-
nen Kind stellen, nämlich zu 
Hause. Im häuslichen Umfeld 
kann verständnis- und vertrau-
ensvoll besprochen werden, was 
Eltern in Gesundheits- und All-
tagsfragen Probleme und Sorge 
bereitet, um dann eine gemein-
same Lösung zu finden.
Arbeitsschwerpunkte einer Kin-
derkrankenschwester im Rah-
men der Frühen Hilfen sind: 
Stärkung der Eltern in ihrem el-
terlichen Handeln, Beratung der 
Eltern zu gesundheitlichen Fra-
gen ihres Kindes, Eltern in der 
Entwicklung ihres Kindes unter-
stützen, Eltern in ihrem Lebens-
umfeld begleiten. 
Ziel ist es, den vorbeugenden 
Kinderschutz zu stärken und die 
Forderungen des 2012 in Kraft 
getretenen Bundeskinder-
schutzgesetzes zu berücksichti-
gen. Dieses legt besonderes Au-
genmerk auf den Ausbau 
frühzeitiger Angebote (Frühe 
Hilfen) für Kinder und (werden-
de) Familien.
Eltern oder (werdende) Familien 
mit Kindern im Alter von 0 bis 3 
Jahre in den Schwerpunktregio-
nen Luckenwalde, Trebbin und 
Ludwigsfelde können vom neu-
en Angebot des Jugendamts 
und der Kinderkrankenschwes-
ter Luisa Müller profitieren. Sie 
ist telefonisch unter (0152) 
23531746 und per E-Mail luisa.
mueller.luckenwalde@gmx.de 
zu erreichen.
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48 Stunden Fläming –  
mit dem Bus auf Entdeckungstour
Am 12. und 13. September zeigt 
der Naturpark Hoher Fläming 
zum neunten Mal, was er zu bie-
ten hat und Sie können ihn be-
quem auf einer neuen Rundtour 
mit dem Fläming-Bus erkunden. 
Eine Verbindung zwischen 
Kunst, Kultur und gutem Essen, 
zwischen Wandern, Erholen und 
Feiern bietet sich allen Gästen, 
wenn es wieder heißt „48-Stun-
den-Fläming“.
In diesem Jahr starten die Busse 
mit Gästeführern um 9:45 Uhr 
am Bahnhof in Wiesenburg um 
interessierten Besuchern die At-
traktionen der Region näher zu 
bringen. Die Route führt dann 
über Reetz und Görzke bis nach 
Ziesar.
Auf der etwa anderthalbstündi-
gen Fahrt mit dem Fläming-Bus 
gibt es einiges zu erleben, weil 
in Wiesenburg, Reetz, Reppini-
chen, Görzke, Rottstock, Buckau, 
Ziesar und Neuehütten viele be-
sondere Angebote auf die Besu-
cher warten. Man kann am Ort 
seiner Wahl aussteigen und spä-
ter weiter fahren, denn die Bus-
se verkehren im 30-Minu-
ten-Takt. Das Faltblatt gibt einen 
Überblick über alle Angebote für 
das Wochenende. Nicht nur die 
typischen Sehenswürdigkeiten 
des Hohen Fläming wie der 
Schlosspark in Wiesenburg, der 
Handwerkerhof in Görzke und 
die Bischofsresidenz Ziesar son-
dern auch unberührte Natur-
schönheiten, traditionelles 
Brauchtum und Hoffeste sind 
mit dem Bus erreichbar. Zum 
Tag des offenen Denkmals am 

Sonntag haben viele der mittel-
alterlichen Feldsteinkirchen 
und andere denkmalgeschützte 
Gebäude geöffnet. Individuell 
können der Töpferwanderweg 
und Teilstücke des zertifizierten 
Burgenwanderweges erwan-
dert werden.
Nehmen Sie an einer Führung 
durch den Wiesenburger  
Schlosspark teil und probieren 
Sie regionale Produkte auf dem 
Flämingmarkt mit Kartoffelfest. 
Stürzen Sie sich ins bunte 
Markttreiben und lassen Sie 
sich kulinarisch verwöhnen. Sei-
en Sie dabei, wenn alte Hand-
werkstechniken wie Töpfern, 
Spinnen und Mehl mahlen vor-
geführt werden. Rund um das 
Schloss warten weitere Angebo-
te. Unter anderem gibt es eine 
Kartoffelsortenschau und eine 
Kunstausstellung zu entdecken. 
Musik, Tanz und Gesang für 
Jung und Alt auf der Bühne, ver-
schiedene Spiel- und Bastelan-
gebote und ein Fahrradparcours 
für Kinder bieten beste Unter-
haltung. 
Weitere Veranstaltungen ent-
hält das Faltblatt, das Sie auch in 
den Touristinformationen, 
Rathäusern und Gemeindever-
waltungen sowie weiteren 
wichtigen Orten in der Region 
finden. Außerdem sind sie im 
Regionalbüro der LAG in Wie-
senburg erhältlich. Auch im In-
ternet kann man sich ausführ-
lich informieren 
( w w w . f l a e m i n g - h av e l . d e ; 
www.reiseregion-flaeming.de, 
www.vbb.de).

Arbeitslosen-Service Luckenwalde informiert

Beratung und Termine – 
hier finden Sie kompetente Hilfe
Bürger- und Schreibbüro: 
 03371/611334, 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 
12:30 – 15:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung
Informationen zu den Themen 
rund um die Arbeitslosigkeit, 
Fristen, Termine, alles zum The-
ma Arbeitslosengeld II (Hartz 
IV) mit Antragsausfüllung und 
Einkommensanrechnung. Als 
Serviceleistung geben wir Ihnen 
Hilfe und Tipps zur Erstellung 
Ihrer Bewerbungsunterlagen, 
einschließlich Jobsuche im In-
ternet und helfen Ihnen beim 
Ausfüllen von Anträgen aller 
Art. Weiterhin führen wir 
Schreib- und Kopierarbeiten 
durch.

Veranstaltungen:
 MO | 14.09. | 13.00 Uhr	
Skatspielen 
Gemeinderaum der Kath. Kir-
che, Eingang Schillerstr.

Verbraucher
insolvenzberatung: 
Achtung Terminänderung! Jeden 
2. Mittwoch im Monat – bitte 
Terminabsprache mit Frau Vogel 
unter  0331 / 20 12 78 46 oder 
E-Mail: ase-potsdam@alv-bran-
denburg.de
Was mache ich mit meinen 
Schulden bei Zahlungsunfähig-
keit? Ausführliche Beratung 
und sachkundige Begleitung bei 
den außergerichtlichen Ver-

gleichsverhandlungen bis hin 
zum Ausfüllen des Insolvenzan-
trages.

Beratung zur 
gesetzlichen Rente:
Herr Pflanz, Versichertenältes-
ter der Deutschen Rentenversi-
cherung berät zu Fragen der ge-
setzlichen Rente (u.a. Konto- 
klärungen des Versichertenkon-
tos, Antragaufnahme Kontoklä-
rungen und von Rentenanträ-
gen sowie Erläuterungen zu 
erteilten Bescheiden).
Achtung Terminänderung! Jeden 
2. Dienstag 13:30 – 16:00 Uhr/
Nächste Termine: 
01.09./15.09.

Luckenwalder Tafel:
 03371/400583
Markenausgabe:	
MO, MI, FR 11:00 – 11:30 Uhr, ab 
11:30 Uhr für auswärtige Bürger 
unter Tel.: 03371 / 40 05 83
Ausgabe Lebensmittel:
MO	 12:00 – 15:00 Uhr
MI	 12:00 – 17:00 Uhr
FR	 12:00 – 17:00 Uhr
Suppenküche:
MI, FR ab 11:30 Uhr

INFO
Brandenburger Str. 13,  
14943 Luckenwalde,  
 03371/611334;  
Fax: 03371/400509
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Veranstaltungen der Volkssolidarität 
02.09.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
03.09.	 09.00-12.00	 Beratung zum Thema „Hilfen im Alltag“ 
		  in der Dahmer Str. 22
	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
04.09.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
		  Reha-Sport Bei der Volkssolidarität in der Kita Burg 
		  Am Burgwall 15
	 16.30-17.15	 1. Kurs
	 17.30-18.15	 2. Kurs
	 18.30-19.30	 Fitness Kurs
05.09.	 14.00-17.00	 Hoffest der Volkssolidarität in der Begegnungsstätte 
		  Carl-Drinkwitz-Str. 2
07.09.	 13.15	 Wassergymnastik in der Fläming-Therme
	 16.30-17.30	 Fitness & Dance in der Kita Burg
08.09.		  Reha-Sport bei der Volkssolidarität in der 
		  Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 9.00-9.45	 1. Kurs
	 10.00-10.45	 2. Kurs
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
09.09.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
10.09.	 09.00-12.00	 Beratung zum Thema „Hilfen im Alltag“ 
		  in der Dahmer Str. 22
	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
11.09.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15 	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
		  Reha-Sport bei der Volkssolidarität in der Kita Burg 
		  Am Burgwall 15
	 16.30-17.15	 1. Kurs
	 17.30-18.15	 2. Kurs
	 18.30-19.30	 Fitness Kurs
14.09.	 09.30	 Malerei mit Frau Späth
	 13.15	 Wassergymnastik in der Fläming-Therme
	 16.30-17.30	 Fitness & Dance in der Kita Burg. Aber da habe ich 
		  noch Fragen. Beratungsangebot rund um das
		  Thema Rente. Um Terminvereinbarung wird 
		  gebeten, Tel. 615354 oder 615967
	 17.00 	 Treff der Angehörigengruppe für Menschen 
		  mit Demenz. Heute zu dem Thema: Alleinleben mit 
		  Demenz ist das möglich?
15.09.		  Reha-Sport bei der Volkssolidarität in der
		  Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 9.00-9.45	 1. Kurs
	 10.00-10.45	 2. Kurs
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata Yoga
16.09.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
17.09.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.00	 Tanzcafé für Senioren
18.09.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
		  Reha-Sport Bei der Volkssolidarität in der Kita Burg 
		  Am Burgwall 15
	 16.30-17.15	 1. Kurs
	 17.30-18.15	 2. Kurs
	 18.30-19.30	 Fitness Kurs
Anmeldungen für den Reha-Sport bitte an Frau Lindner Tel.: 01627459799 oder 
der Geschäftsstelle Luckenwalde Tel.: 615354. Am 5. September findet wieder das 
Hoffest der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2 statt.

Stadtmarketing Luckenwalde e. V.  
sucht Weihnachtsbäume für Innenstadt
Trotz der sommerlich heißen 
Temperaturen haben beim 
Stadtmarketing Luckenwalde e. 
V. bereits die ersten Vorberei-
tungen zum Luckenwalder Mär-
chenweihnachtsmarkt 2015 be-
gonnen. Dieser findet 
traditionell am 3. Adventswo-
chenende in der Luckenwalder 
Innenstadt, vom 10. bis 13. De-
zember statt.
Zu dieser besinnlichen Feierlich-
keit gehört natürlich auch das 
allerheiligste, ein Weihnachts-
baum. Aus diesem Grund ist der 
Stadtmarketing Luckenwalde e. 
V. wieder auf der Suche nach 
großen, stattlichen Weih-
nachtstannen, die unsere Stadt 
in der Adventszeit festlich er-
strahlen lassen. Ein Baum ist da-
bei für den Boulevard vorgese-
hen und einer für den 
Marktplatz.
„In den letzten Jahren hatten 
wir immer zahlreiche Angebote 
für Baumspenden von Lucken-
walder Bürgern und aus dem 
Umland. Wir würden uns freu-
en, wenn uns auch in diesem 
Jahr wieder einige Spendenan-
gebote für die beiden großen 

Weihnachtsbäume in der Innen-
stadt erreichen würden“ so Ma-
xie Wohlauf, Geschäftsstellen-
leiterin des Stadtmarketing 
Luckenwalde e. V. „Bedingung 
ist natürlich, dass der Baum ca. 
10 – 18 Meter groß und vor al-
lem gerade und gleichmäßig gut 
gewachsen ist“, so Maxie Wohl-
auf weiter.
Anwohner aus Luckenwalde, die 
einen derartigen Baum für den 
diesjährigen Luckenwalder 
M ä r c h e n we i h na c ht s ma r k t 
spenden möchten, wenden sich 
bitte per E-Mail oder Telefon bis 
spätestens 05.10.2015 an Maxie 
Wohlauf in der Geschäftsstelle 
des Stadtmarketing Luckenwal-
de e. V.! Das Fällen und der 
Transport des Baumes in die In-
nenstadt werden vom Stadt-
marketing-Verein organisiert.

INFO
Ansprechpartner/Kontakt: 
Maxie Wohlauf 
Stadtmarketing Luckenwalde e. V. 
 03371/406566 
E-Mail: info@city-luckenwalde.de
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Einrichtung einer Willkommensklasse im Schulkomplex 
der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grund- und Oberschule
Mit der Veränderung der Schul-
landschaft an beiden Schulen 
standen die Lehrkräfte vor neu-
en Aufgaben und Herausforde-
rungen. Es galt, Kinder und Ju-
gendliche von Asylbewerbern 
und/oder Flüchtlingen sowie 
auch Lernende aus dem 
EU-Ausland in den Schulalltag 
zu integrieren.
Grund- und Oberschulen sind 
Schulformen für alle Kinder. Bei 
Klassenstärken bis zu 28 Schü-
lern stehen die Lehrkräfte vor 
der Aufgabe, die große Band-
breite an Förderbedarfen, wie z. 

B. LRS, Rechenschwäche, chro-
nisch Kranke und Kinder mit 
sonderpädagogischem Förder-
bedarf zu unterrichten. Das be-
deutet für jeden Lehrer diffe-
renziertes Herangehen und 
angepasste Unterrichtsüberle-
gungen, um diesen Bedarfen 
gerecht zu werden. An Ober-
schulen erfolgt zusätzlich in ei-
nigen Fächern eine Leistungs-
differenzierung. Entsprechend 
ihrem Leistungsstand werden 
die Lernenden beschult und ge-
fördert.
Kindern und Jugendlichen oh-
ne Sprachkenntnisse, die oft-
mals auch noch zeitversetzt 
während des Schuljahres in den 
Schulen eintreffen, kann somit 
nicht die erforderliche Auf-
merksamkeit gewidmet wer-
den.
Dies führte zu einer deutlichen 
Überforderung aller Beteiligten 

und gewünschte Ergebnisse 
blieben aus. Handeln war unab-
dingbar und veranlasste beide 
Lehrerteams, nach machbaren 
Lösungen zu suchen.
Erfahrungen von Berliner und 
Potsdamer Schulen mit der Ein-
richtung von Willkom-
mensklassen wurden recher-
chiert und auf ihre 
Umsetzbarkeit an unseren 
Schulen geprüft.
In den Willkommensklassen 
verbleiben die Schülerinnen 
und Schüler jahrgangsübergrei-
fend in den Jahrgängen 2 und 3 
bis zu 6 Monate, in den übrigen 
Jahrgangsstufen bis zu 12 Mo-
nate. Je nach Stand der Sprach-
kenntnisse kann die Verweil-
dauer individuell festgelegt 
werden.
Für Lernanfänger der Jahr-
gangsstufe 1 erfolgt die Integ-
ration im Klassenverband.
Problematisch bleibt immer 
noch die Beschulung von Ju-
gendlichen im Alter von 15 bis 
17 Jahren. 
Viele dieser Kinder kommen 
ohne Dokumente  in unseren 
Schulen an. Der erfolgreiche 
Abschluss der 9. Klasse ist Vor-
aussetzung für den Übergang 
in den Jahrgang 10. Da diese 
Nachweispflicht nicht erfolgen 
kann, verweilen diese Schüler 
im 9. Schuljahr. Ohne entspre-
chendes Sprachvermögen ist 
eine Teilnahme am Fachunter-
richt nicht möglich. Hier sind 
Einzelfallentscheidungen not-
wendig.
Um Ausgrenzung zu vermeiden 
und den Prozess der Eingliede-
rung zu intensivieren, wird er-
gänzend zur Förderung in den 
Lerngruppen, die Teilnahme am 
Unterricht in den Regelklassen 
angeboten. Neben dem Pflicht-
unterricht in den Fächern Sport, 
Kunst, Musik, WAT und Sachun-
terricht erfolgt eine zunehmen-
de Integration in Abhängigkeit 
vom Kenntnisstand der jungen 
Lernenden.
Desweiteren ist es bedeutsam, 
Kinder und Jugendliche unter-
schiedlicher sozialer Herkunft 
in Ganztagsangebote einzubin-
den. Hier sammeln die Lernen-
den Erfahrungen im Umgang 

mit ihren Mitschülern, bauen 
Vertrauen auf und Ängste ab, 
werden ihnen die sozio-kultu-
rellen Bedingungen des Gast-
landes nahe gebracht. Dabei 
muss das Alter der jungen Her-
anwachsenden berücksichtigt 
werden.
Angepasst an die Stundenta-
feln der beiden Schulformen 
wird für die Willkommensklas-
se ein individueller Stunden-
plan erstellt. Das Landesamt für 
Schule und Lehrerbildung, Regi-
onalstelle Brandenburg, stellt 
dafür zusätzliche Lehrerwo-
chenstunden zur Verfügung.
Das Lehrerteam der Klasse er-
fasst die Bedarfe der Kinder 
und erstellt anhand dieser In-
formationen entsprechende 
Förderpläne. Diese bilden die 
Grundlage für die weitere Be-
schulung und die stufenweise 
Eingliederung in die Regelklas-
sen.
Die Stadt Luckenwalde schuf 
mit dem Schulkomplex Fried-
rich-Ludwig-Jahn-Straße best-
mögliche Bedingungen für alle 
Schüler und Schülerinnen. So 
ist es möglich, in Doppelklas-
senräumen zu unterrichten. Ei-
ne ideale Voraussetzung für 
den anspruchsvollen, differen-
zierten Unterricht in der Will-
kommensklasse.
In den Schulkonferenzen beider 
Schulen fand die Idee der Er-
richtung einer solchen Lern-
gruppe großen Zuspruch. Sofort 
gab es Angebote der Unterstüt-
zung seitens des Schulträgers, 
einzelner Eltern und Firmen. 
Das Notariat T. Heintze aus Lu-
ckenwalde wird die Klasse mit 
Sachleistungen in Form von 
Schreibmaterialien unterstüt-
zen. Dafür schon einmal unse-
ren herzlichsten Dank. 
Beide Schulen betreten mit der 
Einrichtung einer solchen Klas-
se Neuland. Der Zuspruch und 
die zugesagte Unterstützung 
stärken uns in unserem Vorha-
ben und sind gleichzeitig Moti-
vation.

Andrea Wichert
Ines Schwerdt
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Veranstaltungen der Volkshochschule im September
Datum		  Uhrzeit	 Kursnummer	 Titel
Gesellschaft – Mensch
Fr	 04.09.2015	 18:00	 X508250	 Liedbegleitung auf der Gitarre – Aufbau 
Mo	 07.09.2015	 19:00	 X10601	 Starke Eltern bleiben! 
Sa	 12.09.2015	 10:00	 X10630	 Erste Hilfe bei dummen Sprüchen 
Mo	 14.09.2015	 16:00	 X11513	 Selbstgemachte Weine, Obstbrände und Liköre 
Di	 15.09.2015	 12:00	 X50830	 Gute Umgangsformen – ein Erziehungsziel/Bildungsfreistellung 
Sa	 19.09.2015	 14:15	 X20200	 Schauspielen und Theatermachen – Grundkurs 
Gesundheit
Di	 01.09.2015	 10:15	 X30230	 Ich beweg mich – Pilates – Einführung 
Do	 03.09.2015	 11:35	 X30212	 PMR - Entspannung für KreishausmitarbeiterInnen 
Do	 03.09.2015	 20:00	 X30222	 ZUMBA-Fitness – tanz dich fit 
Fr	 04.09.2015	 19:30	 X30128	 Yoga gegen Burnout 
Fr	 04.09.2015	 18:00	 X30129	 Power-Yoga – Einführung
Fr	 04.09.2015	 16:30	 X30131	 Yoga für Schwangere – ein offenes Kursangebot – laufender Einstieg möglich! 
Mo	 07.09.2015	 16:30	 X30226	 Step Aerobic 
Di	 08.09.2015	 19:30	 X30151	 Tai Chi – Kennenlernkurs 
Di	 08.09.2015	 16:30	 X30229	 Trampolin-Fitness 
Mi	 09.09.2015	 16:15	 X30246	 Aquafitness im tiefen Wasser 
Fr	 11.09.2015	 10:15	 X30252	 Aquafitness im flachen Wasser – schwereloses Fitnessprogramm 
Fr	 11.09.2015	 11:15	 X30253	 Aquafitness im flachen Wasser – schwereloses Fitnessprogramm 
Di	 15.09.2015	 15:00	 X30231	 Ich beweg mich – Pilates – Einführung 
Mi	 16.09.2015	 20:00	 X30221	 Modern Dance – Tanzgymnastik 
Do	 17.09.2015	 17:00	 X21105	 Straßenfotografie – Einführung 
Do	 17.09.2015	 10:30	 X30225	 Fitnessgymnastik mit Muskelaufbau – Einführung 
Do	 17.09.2015	 18:00	 X30401	 Kräuterkurs – Salben und Tinkturen – Einführung 
Sprachen
Mo	 14.09.2015	 16:00	 X40101	 Arabisch für Anfänger 
Do	 17.09.2015	 18:00	 X41900	 Russisch zum Kennenlernen 
Fr	 18.09.2015	 10:00	 X40100	 Arabisch für Anfänger am Vormittag 
IT-Kompetenz
Do	 17.09.2015	 09:00	 X501001	 Grundlagen PC – Internet/Cloud/Google 
Do	 17.09.2015	 17:45	 X50100	 Der All-In-One-Computer – Welcher PC passt zu mir? 
Do	 17.09.2015	 18:00	 X50525	 Einfache Buchführung 

Anmeldung und Information in der VHS-TF, 14943 Luckenwalde, Am Nuthefließ 2, Tel. 03371/ 608-3140 bis -3148, E-Mail: vhs@teltow-flaeming.de oder 
online: vhs.teltow-flaeming.de

„Gut leben in Deutschland – was uns wichtig ist“:  
Deutschland im Dialog – machen Sie mit!
Liebe Bürgerinnen und liebe 
Bürger, wir laden Sie herzlich zu 
einem Bürgerdialog ein, der auf 
Initiative der Bundesregierung 
deutschlandweit stattfindet. 
Was ist Ihnen persönlich wich-
tig im Leben? Was macht Ihrer 
Meinung nach Lebensqualität in 
Deutschland aus?
Über diese Fragen möchte die 
Bundesregierung mit den Bür-
gerinnen und Bürgern ins Ge-
spräch kommen. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind eingeladen, 
sich an der offenen Diskussion 
zu beteiligen – in landesweiten 
Bürgerdialogen und online. Da-
mit dies gelingt, setzt die Bun-
desregierung auf die Unterstüt-

zung von Vereinen und 
Stiftungen, Kirchen und Sozial-
verbänden, Wirtschaftsvereini-
gungen und Gewerkschaften.
Nehmen Sie an unserer Veran-
staltung teil am 9. September 
2015 von 10 bis 13 Uhr in Lu-
ckenwalde, Am Nuthefließ 2, 
Kreistagssaal.
Die Ergebnisse der Bürgerdialo-
ge werden mit Unterstützung 
unabhängiger Wissenschaftler 
ausgewertet. Die gewonnenen 
Erkenntnisse münden in einen 
Bericht, der über Stand und Ent-
wicklung der Lebensqualität in 
Deutschland Auskunft gibt. Auf 
Basis der Ergebnisse werden 
Maßstäbe für Lebensqualität in 

all ihren Facetten identifiziert. 
Die Bundesregierung will sich 
künftig noch konkreter an dem 
orientieren, was Menschen in 
Deutschland wichtig ist. Mit ei-
nem Aktionsplan wird die Bun-
desregierung konkrete Maß-
nahmen zur weiteren 
Verbesserung der Lebensquali-
tät ergreifen.
Machen Sie mit, wenn Deutsch-
land darüber spricht, was für ein 
gutes Leben zählt! 
Sagen Sie, was Ihnen wichtig ist.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr VHS-Team
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KATHOLISCHE PFARR
GEMEINDE ST. JOSEPH
Lindenallee 3
www.st-joseph-luckenwalde.de, 
luckenwalde-st.joseph@t-online.de.

Gottesdienstordnung:
 SO | 09:00 Uhr
Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph
 MI | 09:00 Uhr
Hl. Messe Seniorenstift St. Josef 
 DO | 18:30 Uhr 
Anbetung
 DO | 19:00 Uhr
Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph
 FR | 09:00 Uhr
Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph  
Gemeindekreise:
 DI | 20:00 Uhr
Luckenwalde Chorprobe
 DO | 20:00 Uhr 
Kolpingsfamilie (vierzehntägig) 
Luckenwalde
 FR | 09:00 Uhr (monatlich)
Seniorenkreis Luckenwalde 

LANDESKIRCHLICHE  
GEMEINSCHAFT E. V.
innerhalb der Evangelischen 
Kirche, Poststraße 13
Gottesdienste: 
 jeden SO | 18:00 Uhr
Seniorenkreis:

 MI | 16.09. | 15:00 Uhr
Bibelstunde:
 MI | 02.09. | 18:30 Uhr
Suchtgefährdete und  
Angehörige:
 DI | 01./15.09. um 18:30 Uhr

EVANGELISCHE KIRCHEN- 
GEMEINDE LUCKENWALDE
www.evkirche-luckenwalde.de
Gottesdienste: 
 SO | 06.09. | 10:00 Uhr
Jugendhaus auf der Terrasse
 SO | 13.09. 
09:00 Uhr | Frankenfelde
10:00 Uhr | Johanniskirche

Gemeindekreise und  
Veranstaltungen 
Tag des offenen Denkmals
Ab 11 Uhr – Besichtigung des 
Denkmals, Kirchenführungen .

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 
LUCKENWALDE
Puschkinstr. 38
Gottesdienste: 
 SO | 09.30 Uhr
 MI | 19.30 Uhr 

ZEUGEN JEHOVAS
Weiteres unter jw.org. Zusam-
menkünfte im Königreichssaal, 

Am Honigberg 11, 
 FR | 04.09. | 19.00 Uhr 
Versammlungsbibelstudium
Komm Jehova doch näher – „Va-
ter, vergib ihnen“; „Die Liebe des 
Christus“ – erkennen wir sie?
 SO | 06.09. | 9.30 Uhr 
Vortrag: Was bewirkt die 
Wahrheit in deinem Leben
Redner: Lennart Pause (Vers. 
Ragow)
 FR | 11.09. | 19.00 Uhr Ver-
sammlungsbibelstudium
Komm Jehova doch näher – 
„Wandelt weiterhin in der 
Liebe“; Warum die Liebe so 
wichtig ist
 SO | 13.09. | 9.30 Uhr 
Vortrag: Gibt es wirklich einen 
Teufel, Redner: Detlev Feierbach 
 FR | 18.09. | 19.00 Uhr 
Versammlungsbibelstudium
Komm Jehova doch näher – Was 
Liebe ist; Was Liebe nicht ist
 SO | 20.09. | 9.30 Uhr 
Vortrag: Auf wessen Verspre-
chungen vertraust du, Redner: 
Marc Werum (Vers. Rathenow)

EVANGELISCH-LUTHERISCHE 
CHRISTUSGEMEINDE (SELK)
Auguststraße 35
Gottesdienste und 

Veranstaltungen:
 SO | 06.09. | 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
 SO | 13.09. | 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst
 SO | 20.09. | 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst

EVANGELISCH-FREIKIRCHLI-
CHE GEMEINDE (BAPTISTEN)
Puschkinstraße 36, E-Mail: 
pastor@efg-luckenwalde.de
 SO | 10:00 Uhr | Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
 MI | 09:30 Uhr | Krabbelgruppe
Seniorenkreis: 09.09., 15:00 Uhr
Bibelstunde: 16./23.09., 19:00 Uhr
Lobpreis- u. Gebetsabend: 20.09.,  
19:30 Uhr

FREIKIRCHE DER SIEBEN-
TEN-TAGS-ADVENTISTEN
Mönchenstraße 12, 
http://luckenwalde.adventist.eu/
 03371/612372
Gottesdienste:
 jeden SA | 09.30 Uhr
Gespräche über Bibelthemen:
 jeden 2. DI | 19:00 Uhr
(immer gerade KW), 
Seniorentreffen:
 jeden 2. DO im Monat | 
14:00 Uhr

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

 Für den Notfall
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	  116 117
Die diensthabenden Ärzte in Luckenwalde sind über die allgemeine 
Telefonnummer zu erreichen: MO/DI/DO 19:00 – 07:00 Uhr,  
MI/FR 13:00 – 07:00 Uhr, Wochenende und Feiertag 07:00 – 07:00 Uhr
Apothekenbereitschaft	  0800 2282280
Feuerwehr/Rettungsdienst	  112
Polizei-Notruf		   110
Polizeiwache Luckenwalde	  03371 6000
Krankenhaus Luckenwalde	  03371 6990
Giftnotruf		   030 19240
Drogennotruf		   030 19237
Kinder- und Jugendnotruf im Landkreis TF (kostenlos)	  0800 4567809
Frauenhaus Luckenwalde	  03371 633291
Weißer Ring e. V., Hilfe für Opfer von Straftaten	  033762 93666
 Tierarzt
bis 04.09.	 Dr. Gerd Lorenz, Nuthe-Urstromtal	  03371 610733
04.09. – 11.09.	 Matthias Stimpel, Zülichendorf	  033734 50220
11.09. – 18.09.	 Antje Sonntag, Trebbin	  033731 80365
 Havarie
Die Luckenwalder (LWG)	  0163 6771205
Städtische Betriebswerke	  0171 7201074
NUWAB		   03371 690715
Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz	  033731 13626

WICHTIGE RUFNUMMERN


